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Bilanz

Aktiven Verweis 31.12.2021
in TCHF

31.12.2020
in TCHF

Total Aktiven 38’827 39’302
Umlaufvermögen 12’602 11’580
Flüssige Mittel 8’109 8’206
Forderungen 1’035 1’250
Forderungen gegenüber nahestehenden
Organisationen

866 1’370

Vorräte und angefangene Arbeiten 416 406
Aktive Rechnungsabgrenzung 2’177 348

Anlagevermögen 26’224 27’722
Sachanlagen und Immobilien 2 2’425 2’691
Finanzanlagen 3 23’761 24’970
Immaterielle Anlagen 4 39 62

Passiven Verweis 31.12.2021
in TCHF

31.12.2020
in TCHF

Total Passiven 38’827 39’302
Kurzfristige Verbindlichkeiten 2’654 2’803
Verbindlichkeiten gegenüber Dritten 538 620
Verbindlichkeiten gegenüber nahestehenden 
Organisationen

192 105

Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 50 50
Sonstige kurzfr. Verbindlichkeiten ggü. Dritten 973 1’190
Sonstige kurzfr. Verbindlichkeiten ggü. 
Nahestehenden

336 120

Passive Rechnungsabgrenzung 564 717

Langfristige verzinsliche Verbindlichkeiten 850 900

Rückstellungen 35 49

Zweckgebundenes Fondskapital 1 4’955 3’271

Organisationskapital ohne Minderheiten 1 29’383 31’401
Gebundenes Kapital 10’070 12’272
Freies Kapital 9 19’313 16’482
Jahresergebnis 2020 9 2’647

Minderheitsanteile am Eigenkapital 950 877
Minderheitsanteile am Eigenkapital 950 694
Minderheitsanteile am Jahresergebnis 2020 184
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Betriebsrechnung

Verweis 2021
in TCHF

2020
in TCHF

Total Ertrag 24’099 23’170
Erhaltene Zuwendungen 13’162 12’067
Spenden 5 9’244 9’249
Mitgliederbeiträge 42 43
Legate / Erbschaften 3’876 2’775

Erträge aus erbrachten Leistungen 10’937 11’103
Öffentliche Aufträge 6’061 5’757
Andere betriebliche Erträge 4’877 5’346

Total Aufwand 6 -24’484 -20’817
Personalaufwand -10’356 -9’882
Reise- und Repräsentationsaufwand -321 -257
Sachaufwand -6’680 -6’866
Unterstützungen -3’833 -905
Unterhaltskosten -273 -328
Sammelaufwand 7 -2’621 -2’257
Abschreibungen -401 -322

Betriebsergebnis -385 2’354

Finanzergebnis 8 222 723

Ergebnis vor a.o. Ergebnis 9 -163 3’077

Betriebsfremder Erfolg -13 -117

Ergebnis vor Fondsveränderungen 9 -175 2’959

Veränderung zweckgebundene Fonds -1’684 2’337

Jahresergebnis 9 -1’859 5’296

Zuweisung gebundenes Kapital 800 4’450
Verwendung gebundenes Kapital -3’003 -1’985
Zuweisung freies Kapital 184
Zuweisung Minderheitsanteil am Jahresergebnis 159

Veränderung Organisationskapital 1’859 -2’465

Ergebnis nach Kapitalveränderung 9 0 2’831
davon Ergebnis SBV 2020 9 2’647
davon Minderheitsanteile am Ergebnis 2020 184

Die Leasing- und Mietaufwände für Informatikinfrastruktur wurden neu dem Sachaufwand 
zugewiesen TCHF 65 (Vorjahr Unterhaltskosten TCHF 61). Das Vorjahr wurde nicht ange-
passt.
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Geldflussrechnung

2021
in TCHF

2020
in TCHF

Veränderung der flüssigen Mittel -97 2’431
Geldfluss aus Betriebstätigkeit -1’057 3’285
Ergebnis vor Fondsveränderungen -175 2’959
Abschreibungen auf Sachanlagen 304 319
Abschreibung immaterielle Anlagen 23 23
Abschreibung auf Finanzanlagen 74 -20
Veränderung der Rückstellungen -13 -207
Veränderung der Forderungen 719 -1’024
Veränderung der Vorräte und angefangenen Arbeiten -10 3
Veränderung der aktiven Rechnungsabgrenzung -1’829 973
Veränderung der kurzfristigen Verbindlichkeiten 5 -50
Veränderung der sonstigen kurzfristigen Verbindlichkeiten -2 452
Veränderung der passiven Rechnungsabgrenzung -153 -145

Geldfluss aus Investitionstätigkeit 1’097 -720
Investitionen in Sachanlagen -38 -301
Desinvestitionen von Finanzanlagen 20 40
Veränderung der Wertschriften Anlagereserve 1’115 -459

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit -137 -134
Veränderung der langfristigen Verbindlichkeiten -50 -50
Dividenden Zahlung -87 -84

Nachweis Veränderung der flüssigen Mittel -97 2’431
Bestand Flüssige Mittel per 1.1. 8’206 5’775
Bestand Flüssige Mittel per 31.12. 8’109 8’206
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Rechnung über die Kapitalveränderung

Zweckgebundenes Fondskapital1 Bestand 
31.12.20

Zu-
weisung

Ver-
wendung

Bestand 
31.12.21

Fonds Winkelmann 1 0 -1 0
Fonds Fondation Gumy Freiburg 19 0 -5 14
Fonds Röthlisberger-Hotz 224 0 -3 221
Fonds Meunier 279 0 -3 276
Fonds BBZ VD - Projekt Holz-Atelier 72 30 -5 97
Fonds BBZ BE 17 15 0 32
Fonds Meldem Kitty 65 0 0 65
Fonds Videobewerbung 0 42 0 42
Fonds Erneuerung Ramsteinerstrasse 199 15 0 214
Fonds Ramsteinerstrasse 83 61 0 144
Fonds Ex-Solsana 2’025 0 0 2’025
Schwankungsfonds BBZ BE -40 0 -29 -69
Schwankungsfonds BBZ SG 24 0 -14 10
Schwankungsfonds IVG Art. 74 300 1’581 0 1’881
Total zweckgebundenes Fonds-
kapital

3’271 1’745 -61 4’955

Organisationskapital1 Bestand 
31.12.20

Zu-
weisung

Ver-
wendung

Bestand 
31.12.21

Fonds Unterstützung Mitglieder 3’143 0 0 3’143
Fonds Sektionsaktivitäten 3’000 0 -3’000 0
Fonds für BBZ 1’025 0 0 1’025
Fonds Les jeunes Voix 3 0 -3 0
Fonds Öffentlichkeitsarbeit 1’002 300 0 1’302
Fonds operatives Geschäft 4’100 500 0 4’600
Total gebundenes Kapital 12’272 800 -3’003 10’070

Freies Kapital 16’482 184 2’647 19’313
Ergebnis 2020 2’647 0 -2’647 0
Total freies Kapital ohne 
Minderheiten

19’129 184 0 19’313

Total Organisationskapital ohne 
Minderheiten

31’401 984 -3’003 29’383

Gesamttotal Fonds- und Organisa- 
tionskapital ohne Minderheiten

34’672 2’729 -3’063 34’338

Minderheitsanteile am Eigenkapital 694 159 97 950
Minderheitsanteile am Ergebnis 2020 184 0 -184 0
Total Minderheitsanteile 877 159 -87 950

Gesamttotal Fonds- und Organisa- 
tionskapital mit Minderheiten

35’550 2’888 -3’151 35’287
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Anhang zur Jahresrechnung 2021

Rechnungslegungsgrundsätze

Grundlagen der Rechnungslegung
Die Rechnungslegung des Schweizerischen 
Blinden- und Sehbehindertenverbandes 
erfolgt nach Massgabe und Übereinstim-
mung mit den Fachempfehlungen zur 
Rechnungslegung Swiss GAAP FER und 
vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnis-
sen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage (true and fair 
view). Die Jahresrechnung entspricht dem 
schweizerischen Obligationenrecht, den 
Vorschriften der Stiftung ZEWO und den 
Bestimmungen der Statuten. 
Die Übereinstimmung der konsolidierten 
Jahresrechnung mit den gesetzlichen 
und statutarischen Vorschriften sowie 
den Anforderungen von Swiss GAAP FER 
wird jährlich durch die Revisionsstelle von 
Graffenried AG Treuhand in Bern geprüft. 

Konsolidierungskreis und Konsoli- 
dierungsgrundsätze
Die konsolidierte Jahresrechnung umfasst 
die nach einheitlichen Grundsätzen erstell-
ten Einzelabschlüsse der Tochtergesell-
schaften, an denen der SBV direkt oder 
indirekt mehr als 50% der Stimmrechte 
hält. Nebst dem SBV gehören folgende 
unten aufgeführte Gesellschaften zum 
Konsolidierungskreis.
Beteiligungen unter 20% werden zu 
Anschaffungskosten abzüglich betriebs- 
wirtschaftlich notwendiger Wertberichti- 
gungen bilanziert. Der Ausweis erfolgt 
unter den Finanzanlagen.

Erläuterung und Legende:
V:  Vollkonsolidierung nach der angelsäch-

sischen Purchase-Methode für Gesell-
schaften an denen der SBV zu 50% oder 
mehr beteiligt ist, oder auf andere Weise 
die Kontrolle über die Gesellschaft aus-
üben kann.

E:  Equity-Methode d.h. Berücksichtigung 
nach dem anteiligen Eigenkapitalwert für 
Gesellschaften an denen der SBV 
zu 20% bis 49% beteiligt ist. Zudem 
werden Gesellschaften an denen der 
SBV zu 50% und mehr beteiligt ist, aber 
der Einbezug in die konsolidierte Jahres-
rechnung die Aussagekraft aufgrund des 
abweichenden Gesellschaftszweckes 
beeinträchtigt wird, ebenfalls mit der 
Equity-Methode einbezogen.

Konsolidierte Organisation
Accesstech AG, Sitz in Luzern

Zweck: Import, Vertrieb und Service von 
Hard- und Softwarelösungen sowie Hilfs-
mitteln für sehbehinderte und blinde 
Menschen.

Grundkapital: TCHF 600

Beteiligungsquote SBV seit 2019: 65%

Konsolidiert: Vollkonsolidierung (V)
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Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Die Bewertung erfolgt grundsätzlich zu 
historischen Werten (Anschaffungs- und 
Herstellwerte) und richtet sich nach dem 
Grundsatz der Einzelbewertung von Aktiven 
und Passiven.

Flüssige Mittel
Die flüssigen Mittel werden zu Nominal- 
werten bewertet. Fremdwährungsposi- 
tionen werden zum Steuerkurs per 31.12. 
umgerechnet.
EUR: 1.03615 (Vorjahr EUR: 1.0815)

Wertschriften
Die Bewertung der Wertschriften erfolgt 
in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER 
zu Anschaffungswerten abzüglich einer 
Wertberichtigung für Titel, bei welchen der 
Marktwert unter den Anschaffungswert 
gefallen ist (Niederstwertprinzip). Fremd-
währungspositionen werden per Stichtag 
zu den Kursen der jeweiligen Depotbank 
umgerechnet.

Forderungen / Aktive Rechnungs- 
abgrenzungen
Forderungen und aktive Rechnungs- 
abgrenzungen werden zu Nominalwerten 
abzüglich betriebswirtschaftlich notwen-
diger Wertberichtigungen bewertet. Die 
Wertberichtigung erfolgt auf Basis Einzel-
bewertung. Das Delkredere wird wie folgt 
gebildet: Zwischen 61 und 120 Tagen 
fällige Forderungen zu 25%, zwischen 121 
und 180 Tagen zu 50% sowie für über 180 
Tagen fällige Forderungen zu 75%. Pau-
schale Wertberichtigungen werden keine 
gebildet.

Langfristige Finanzanlagen
Die Beteiligung Accesstech AG wird voll-
konsolidiert mit Ausweis des Minderheits-
anteils.
Langfristige Darlehen werden zu Nominal-
werten abzüglich betriebswirtschaftlich not-
wendiger Wertberichtigungen bewertet. Die 

Wertberichtigung erfolgt auf Basis Einzel- 
bewertung. Darlehensschuldner, bei wel-
chen das Eigenkapital die Forderung 
nur noch zwischen 50%-100% abdeckt, 
werden zu 50% wertberichtigt. Fällt die 
Eigenkapitaldecke unter 50% vom Darle-
henswert, wird das ganze Darlehen wert- 
berichtigt.

Warenvorräte
Die Warenvorräte werden zu Einstands- 
preisen, höchstens aber zum tieferen 
Marktwert, bewertet.

Sachanlagen
Die mobilen Sachanlagen und Immobilien 
werden zu Anschaffungswerten abzüglich 
der kumulierten betriebswirtschaftlich 
notwendigen Abschreibungen bilanziert. 
Die Abschreibungen erfolgen linear über die 
geschätzte Nutzungsdauer. Die geschätzte 
betriebswirtschaftliche Nutzungsdauer 
beträgt:

IT-Anlagen 3 Jahre
Maschinen und Apparate 5 Jahre
Fahrzeuge 5 Jahre
Mobilien und Installationen 8 Jahre
Immobilien 40 Jahre

Immaterielle Anlagen
Immaterielle Anlagen werden zu Anschaf-
fungskosten abzüglich der kumulierten 
betriebsnotwendigen Wertberichtigungen 
bewertet. Die Abschreibungen erfolgen 
linear über die geschätzte Nutzungsdauer. 
Diese beträgt bei Goodwill 5 Jahre.
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Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze

Verbindlichkeiten
Die Bewertung erfolgt zum Nominalwert.

Passive Rechnungsabgrenzung
Diese Position umfasst die aus der zeitli-
chen Abgrenzung der einzelnen Aufwand- 
und Ertragspositionen resultierenden Passi- 
vpositionen sowie die Rückstellungen für 
Ferien- und Überstundensaldi des Perso-
nals. Die Bewertung erfolgt zum Nominal-
wert.

Rückstellungen 
Rückstellungen werden gebildet, wenn 
eine rechtliche oder faktische Verpflichtung 
gegenüber Dritten besteht, welche auf ein 
Ereignis in der Vergangenheit zurückzu-
führen ist und nur, wenn die Verpflichtung 
zuverlässig geschätzt werden kann und es 
wahrscheinlich ist, dass die Begleichung 
der Verpflichtung zu einem Mittelabfluss 
führen wird. Die Höhe der Rückstellung 
richtet sich nach dem zu erwartenden 
Mittelabfluss.

Zweckgebundene Fonds 
und Organisationskapital
Bei den zweckgebundenen Fonds handelt 
es sich um Spendeneingänge für ein kon-
kretes Projekt oder einen definierten Zweck, 
welche am Bilanzstichtag noch nicht ver-
wendet worden sind. Über diese Positionen 
wird jährlich ein Inventar erstellt. Über die 
Zusammensetzung und die Veränderung 
der zweckgebundenen Fonds und des 
Organisationskapitals gibt die «Rechnung 
über die Veränderung des Kapitals» 
detailliert Auskunft (siehe Seite 7).

Schwankungsfonds der BBZ
Übersteigt der für die Betreuung anrechen-
barer Personen ausbezahlte Betriebsbeitrag 
den für die Betriebsbeitragsbemessung 
anrechenbaren Ausgabenüberschuss, muss 
dieser sogenannte Betriebsgewinn, unter 
Beachtung der vereinbarten Rahmen- 

bedingungen, durch den SBV einem dafür 
geschaffenen Schwankungsfonds zugewie-
sen werden. Gleichzeitig können anrechen-
bare Betriebsverluste diesem Fonds belas-
tet werden. Dazu wird im Fondskapital des 
SBV gemäss den Richtlinien des jeweiligen 
Kantons zur Rechnungslegung ein zweck-
gebundener Fonds gebildet.

Schwankungsfonds IVG Art. 74
Der Fonds IVG Art. 74 wird jährlich durch 
abgegrenzte, nicht verwendete IV-Beiträge 
in der Vertragsperiode geäufnet, die durch 
positive Deckungsbeiträge (DB 4) aus der 
Kostenrechnung Betrieb IVG Art. 74 entste-
hen, bzw. durch einzelfallspezifische Verein-
barungen mit dem BSV. Die Zuweisungen 
bzw. Entnahmen (bei allfälligen Verlusten) 
aus dem Schwankungsfonds haben einen 
provisorischen Charakter. Mit der Schluss-
abrechnung der Vertragsperiode durch das 
BSV werden die anrechenbaren Kosten und 
Erlöse definitiv festgelegt.

Abweichende Bewertungsgrundsätze
Bewertungsgrundsätze, welche von der 
erwähnten Bewertungsgrundlage abwei-
chen, sind unter den einzelnen Bilanzposi- 
tionen erläutert.
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Erläuterungen zur Bilanz

Sachanlagen und Immobilien2

Sachanlagenspiegel 2021 Mobile Sachanlagen Immobilien
Buchwert per 01.01. 614 2’076

Anschaffungswert per 01.01. 2’499 3’114
Zugang 38 0
Abgänge -32 0
Anschaffungswert per 31.12. 2’506 3’114

Wertberichtigung per 01.01. -1’885 -1’038
Abschreibungen -226 -78
Abgänge 32 0
Wertberichtigung per 31.12. -2’079 -1’116

Buchwert per 31.12. 427 1’998

Sachanlagenspiegel 2020 Mobile Sachanlagen Immobilien
Buchwert per 01.01. 555 2’154

Anschaffungswert per 01.01. 2’199 3’114
Zugang 301 0
Abgänge 0 0
Anschaffungswert per 31.12. 2’499 3’114

Wertberichtigung per 01.01. -1’644 -960
Abschreibungen -241 -78
Abgänge 0 0
Wertberichtigung per 31.12. -1’885 -1’038

Buchwert per 31.12. 614 2’076
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Erläuterungen zur Bilanz

Finanzanlagen3

Langfristige Forderungen 31.12.2021 31.12.2020
Langfristige Forderungen gegenüber Dritten 310 404
Langfristige Forderungen ggü. Nahestehenden 400 400
Total langfristige Forderungen 710 804

Wertschriften Anlagereserve 31.12.2021 31.12.2020
Total Wertschriften zu Buchwerten 23’051 24’166
Total Wertschriften zu Marktwerten 27’701 27’040

Gesamttotal Finanzanlagen 23’761 24’970

Immaterielle Anlagen4

31.12.2021 31.12.2020
Goodwill Accesstech AG 114 114
Wertberichtigung Goodwill Accesstech AG -75 -52
Total Immaterielle Anlagen 39 62

Bestimmungszweck des zweckgebundenen Fondskapitals

Zweckgebunde Fonds Bestimmungszweck
Fonds Winkelmann Ferienbeiträge, Aus- und Weiterbildung
Fonds Stiftung Gumy Freiburg Bedürftige aus Freiburg mit IV
Fonds Röthlisberger-Hotz Nicht volljährige blinde und sehbehinderte Kin-

der und Jugendliche
Fonds Meunier Beratungsstelle Sion
Fonds BBZ VD - Projekt Holz-Atelier Installationskosten Holz-Atelier BBZ Lausanne
Fonds BBZ BE BBZ Bern
Fonds Meldem Kitty Blindenführhunde
Fonds Videobewerbung Kurse Videobewerbung
Fonds Erneuerung Ramsteinerstrasse Sanierung und Modernisierung der Liegen-

schaft Ramsteinerstrasse
Fonds Ramsteinerstrasse Interessenwahrung von Sehbehinderten, För-

derung bei der Eingliederung sowie die Kame-
radschaftspflege

Fonds Ex-Solsana Finanzierung von begleiteten Ferien, Freizeit-
gestaltung und Bildungsleistungen von blinden 
und sehbehinderten Menschen

Schwankungsfonds BBZ BE Finanzierungsbeiträge des Kantons
Schwankungsfonds BBZ SG Finanzierungsbeiträge des Kantons
Schwankungsfonds IVG Art. 74 Finanzierungsbeiträge des Bundes
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Erläuterungen zur Bilanz

Spenden5

2021 2020
Spenden 9’244 9’249
– davon zweckgebundene Spenden 766 655

Betriebsaufwand6

Der SBV stellt den Betriebsaufwand mit der ZEWO-Methode dar, welche den anteiligen 
Aufwand für Projekte und Dienstleistungen, Mittelbeschaffung und Administration be- 
rechnet.

2021 2020
Personalaufwand 8’388 7’978
Reise- und Repräsentationsaufwand 189 173
Sachaufwand 5’895 6’084
Unterstützungen 3’833 905
Unterhaltskosten 227 232
Abschreibungen 263 281
Projekt- und Dienstleistungsaufwand 18’796 15’653

Personalaufwand 1’507 1’561
Reise- und Repräsentationsaufwand 128 80
Sachaufwand 681 717
Unterhaltskosten 44 93
Abschreibungen 133 36
Administrativer Aufwand 2’494 2’488

Personalaufwand 461 343
Reise- und Repräsentationsaufwand 4 3
Sachaufwand 104 65
Unterhaltskosten 1 3
Sammelaufwand 2’621 2’257
Abschreibungen 4 4
Mittelbeschaffungsaufwand 3’194 2’676

Total Betriebsaufwand 24’484 20’817
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Erläuterungen zur Betriebsrechnung

BSV-Beiträge LV 4045 IVG Art. 74

2021 2020
Beiträge für den SBV 4’628 4’628
Total Zahlungseingänge BSV-Beiträge 4’628 4’628

Abgrenzung Schlussrechnung 2015-2019 39 0
Abgrenzung BSV-Beiträge LV 4045 IVG Art. 74 -354 -494
Buchwert BSV-Beiträge LV 4045 IVG Art. 74 4’312 4’134

Nicht bilanzierte Verbindlichkeiten
Der IV-Beitrag für Leistungen nach IVG Art. 74 ist zweckgebunden. Zum Zeitpunkt des 
Jahresabschlusses 2021 war noch nicht ersichtlich, ob und in welchem Umfang der 
Schwankungsfonds IVG Art. 74 durch den Deckungsbeitrag (DB 4) aus der Kosten- 
rechnung 2021 zu verändern ist.

Honorar der Revisionsstelle
Das Honorar der Revisionsstelle für Revisionsdienstleistungen betrug im Berichtsjahr 
TCHF 36 (Vorjahr TCHF 36) und ist im Treuhand- und Beratungsaufwand enthalten.
Es wurden weitere Dienstleistungen durch die Revisionsstelle in der Höhe von TCHF 1 
in Rechnung gestellt.

Sammelaufwand7

2021 2020
Kampagnenaufwand 1’427 1’264
Fremdadressen Kampagnen 106 127
Versandaufwand Fundraising 836 687
Einzahlungs-, Kreditkarten- und Onlinegebühren 60 52
Datenbankpflege und Selektionen 192 126
Total Sammelaufwand 2’621 2’257

Finanzergebnis8

2021 2020
Total Finanzertrag 737 1’507
Total Finanzaufwand -515 -783
Gesamttotal Finanzergebnis 222 723
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Weitere Angaben

Vollzeitstellen
Der SBV mit der Accesstech AG beschäftigte Ende des Berichtsjahres mehr als 50 Vollzeit-
stellen (Vorjahr mehr als 50).

Vergütungen an Organe und Gremien
Im Berichtsjahr wurden durch die Organe und Gremien des SBV 4’450 Stunden (Vorjahr 
3’745 Stunden) ehrenamtlich geleistet, davon 799 Stunden (Vorjahr 724 Stunden) durch 
den Präsidenten. Die Organe und Gremien werden gemäss dem Spesenreglement des 
SBV und den Richtlinien der ZEWO entschädigt.

Im Berichtsjahr sind an die Mitglieder des Verbandsvorstandes und der verschiedenen 
Kommissionen folgende Entschädigungen direkt ausbezahlt worden:

Vergütungen 2021 2020
Total Vergütungen 130 126

davon an den Verbandsvorstand 74 87
davon an den Präsidenten 30 28

Vergütungen an die Geschäftsleitung SBV und Accesstech
Die Personalkosten inkl. Spesen an die Geschäftsleitungsmitglieder betragen im Berichts-
jahr gesamthaft TCHF 778 (Vorjahr TCHF 771).

Freiwilligenarbeit
Die Freiwilligen werden gemäss dem Spesenreglement des SBV und den Richtlinien 
der ZEWO entschädigt. Die Freiwilligen haben im Berichtsjahr wiederum 5’126 Stunden 
(Vorjahr 3’517 Stunden) für blinde und sehbehinderte Menschen geleistet. Dies entspricht 
rund 2.34 Vollzeitstellen. Zum Grossteil erfolgen die Leistungen projektbezogen. Einige 
Beratungsstellen und BBZ arbeiten mit Koordinationsstellen im Bereich der Freiwilligen- 
arbeit zusammen.

Nahestehende Personen und Transaktionen
Transaktionen Stiftung AccessAbility
Der SBV hat für TCHF 772 (Vorjahr TCHF 823) Waren und Dienstleistungen bezogen, die 
Accesstech AG über TCHF 119 (Vorjahr TCHF 185). Zusätzlich hat die Accesstech AG 
eine Spende von TCHF 120 (Vorjahr TCHF 120) überwiesen.
Die Stiftung beteiligt sich mit 50% an den Mietkosten der Accesstech AG für TCHF 86 
(Vorjahr TCHF 73).
Accesstech hat zusätzlich TCHF 8 (Vorjahr TCHF 13) Mietkosten für die Stiftung über- 
nommen.
Die Stiftung AccessAbility hat bei der Accesstech AG für TCHF 1’032 (Vorjahr TCHF 958) 
Waren und Dienstleitungen bezogen.
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Weitere Angaben

Kredite und Sicherheiten

BEKB 2021 2020
Kreditlimite Lombardkredit per 31.12. 1’500 1’500
Marktwert der Wertschriften per 31.12. 7’256 7’113

Als Sicherheit gelten sämtliche, bei der Berner Kantonalbank liegenden Werte und Gut-
haben, insbesondere das Wertschriftendepot 80.855.361.0.38, gemäss Pfandvertrag vom 
10. Dezember 2013. Als Sicherheit für die Hypothek der Ramsteinerstrasse besteht ein 
Schuldbrief von TCHF 1’500 bei der Berner Kantonalbank.

Langfristige Mietverbindlichkeiten
Folgende langfristigen Mietverträge bestehen am 31. Dezember 2021.

Gemietete Räumlichkeiten Laufzeit Jährliche Miete
Bern, Könizstrasse 23 28.02.2026 323
Bern, Federweg 22+24 (Kreativgruppe) 31.12.2023 14
Delémont, Rue de la Maltière 10 31.12.2024 28
Fribourg, Rue Georges-Jordil 2 01.11.2023 57
Lausanne, Rte de Genève 88-88bis 01.04.2022 88
Luzern, Maihofstrasse 95c 31.01.2026 101
Zürich, Ausstellungsstrasse 36 31.01.2030 108

Leasingverbindlichkeiten
Im Berichtsjahr besteht eine Leasingverbindlichkeit für IT-Anlagen von TCHF 56 (Vorjahr 
TCHF 50) bis 2024.

Personalvorsorge
Für die Personalvorsorge sowie gegen die wirtschaftlichen Folgen von Invalidität und Tod 
hat der SBV eine Anschlussvereinbarung mit der Previs Vorsorge abgeschlossen. Die 
Angestellten der Accesstech AG sind bei Swiss Life in Zürich versichert. Es handelt sich 
um Sammelstiftungen, an welche Arbeitnehmer und Arbeitgeber Beiträge gemäss dem 
Personalvorsorgereglement entrichten. Es bestehen keine Verbindlichkeiten gegenüber 
den Vorsorgeeinrichtungen (Vorjahr 0).

Korrektur Bilanz und Erfolgsrechnung 20209

Bei der Verbuchung des aktuellen Jahres wurde festgestellt, dass im Jahr 2020 die Wert-
berichtigung der Beteiligung in der Höhe von TCHF 77 nicht herauskonsolidiert worden ist. 
Dies führte dazu, dass im Jahr 2020 das Finanzergebnis und das Jahresergebnis um TCHF 
77 zu hoch und das freie Kapital um den gleichen Betrag zu tief ausgewiesen worden ist. 
Das Vorjahr wurde entsprechend angepasst.
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Weitere Angaben

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Es sind keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag bekannt, welche die 
Jahresrechnung 2021 beeinflussen könnten.

Die konsolidierte Jahresrechnung wird der Delegiertenversammlung am 11. Juni 2022 
zur Genehmigung vorgelegt.

Generalsekretariat
Könizstrasse 23
Postfach
3001 Bern
031 390 88 00
info@sbv-fsa.ch
sbv-fsa.ch
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Ihre Spende 
in guten Händen.

Generalsekretariat
Könizstrasse 23
Postfach
3001 Bern
031 390 88 00
info@sbv-fsa.ch
sbv-fsa.ch

Secrétariat romand
Rue de Genève 88b
1004 Lausanne
021 651 60 60
secretariat.romand@sbv-fsa.ch
sbv-fsa.ch

Gemeinsam sehen wir mehr
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